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Hausanschrift: 
Reeser Landstraße 31 

46483 Wesel 
 

 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: DB-Strecken 420 und 421 bis Wesel Bahnhof, Buslinien 63, 64 und 86 ab Bahnhof Wesel bis Haltestelle Kreishaus 
Konten der Kreiskasse Wesel: 
Sparkasse Niederrhein 1101000105 (BLZ 354 500 00) Postbank Essen 14 07-434 (BLZ 360 100 43) 
Verbands-Sparkasse Wesel 200 154 (BLZ 356 500 00) Volksbank Rhein-Lippe 3 000 154 015 (BLZ 356 605 99) 
Sparkasse Dinslaken-Voerde-Hünxe 100 131 (BLZ 352 510 00) SEB Moers 1 500 960 000 (BLZ 350 101 11)  

 

 
Kreis Wesel · Der Landrat · Postfach 10 11 60 · 46471 Wesel  

 
Dienststelle: Fachbereich 60 

Fachgruppe Wasser- und Abfallwirtschaft 

Firma Anschrift: Reeser Landstraße 31 

Hermann Nottenkämper oHG  46483 Wesel 

Vogesenstr. 30 Auskunft erteilt: Herr Brands 

46119 Oberhausen E-Mail: guido.brands@kreis-wesel.de 

      Telefon: (0 28 1) 207 3607 

      Telefax: (0 28 1) 207 - 67- 3607 

      Zimmer: 607 

Ihr Schreiben:       

Mein Zeichen: 60-3/66.38.03 

Datum: 08. März 2011 

 
Zusammenfassender Abgrabungsplan für die Abgrabungen in den Gemeinden 
Hünxe und Schermbeck, Gemarkung Gartrop-Bühl, Flur 4, Flurstück 15 tlw. 
und Gahlen, Flur 8, Flurstück 174 und 256 („Mühlenberg“); 
hier:   Verwertung von Hausmüllverbrennungsasche (HMVA 1) 
 
Bezug:  Bescheid des Kreises Wesel vom 16.12.2010 
 Schreiben vom 01.03.2011 
 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

gemäß §§ 3, 7 und 8 des Gesetzes zur Ordnung von Abgrabungen (AbgrG) vom 

23.11.1979 in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.06.1994 (GV NW S. 425) in 

Verbindung mit §§ 8 -13 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasser-

haushaltsgesetz - WHG) vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) - jeweils in der zur Zeit 

geltenden Fassung - ergeht  folgender 

 

 
 

Bescheid 
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I. Für die Herstellung randlich angeordneter Dämme sowie der Aus-

gleichs- und Tragschicht  unterhalb der mineralischen Dichtung wird 

gemäß den Erläuterungen im Antragsschreiben vom 06.12.2010 und 

Ausführungen im  ergänzenden Schreiben vom 01.03.2011 die Verwer-

tung von aufbereiteten und durch Lagerung gealterten Hausmüll-

verbrennungsaschen  (HMVA 1, AVV 19 01 12 ) zugelassen . 

 

II. Der Bescheid vom 16.12.2010 - 60-3/66.38.03 - wird aufgehoben. 

  

 

Auflagen 

 

1. Zur Erstellung der Dämme und der Ausgleichs- und Tragschicht werden ne-

ben den bereits zugelassenen Stoffen Rostaschen der Fa. AVEA Aufberei-

tungs- und Deponierungsgesellschaft mbH & Co. KG sowie der Fa. AVEA Lo-

gistik GmbH, Braunswerth 1-3, 51766 Engelskirchen, verwendet. Die Zulas-

sung erfolgt auf Grundlage des gemeinsamen Runderlasses „Anforderungen 

an die Güteüberwachung und den Einsatz von Hausmüllverbrennungsaschen 

im Straßen- und Erdbau“. Abweichend hiervon wird für die Parameter Sulfat 

und Chlorid die dreifache Toleranz zugelassen. 

 

2. Es ist sicherzustellen, dass keine Vermischung mit anderen Verfüllstoffen er-

folgt, des weiteren ist im Bereich der Außenböschung eine zeitnahe Abde-

ckung mit Ton vorzunehmen. 

 

3. Vor Anlieferung ist eine Deklarationsanalyse gemäß Qualitätsstufe 1 (HMVA 

1) zu erstellen. Während der Anlieferung ist die Eigenüberwachung durchzu-

führen. Es sind mindestens alle 5.000 t Proben zu entnehmen und gemäß den 

zuvor genannten Kriterien zu untersuchen.  

 

4. Die im Rahmen der Güteüberwachung vom Erzeuger/Anlieferer sowie die im 

Rahmen der Eigenüberwachung erstellten Analysen sind mir zeitnah vorzule-

gen. 

 

5. Die vorgenannten Regelungen gelten ausschließlich für die Erstellung der 
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Trag- und Ausgleichsschicht sowie der Anlegung der randlichen Wälle. Ein 

Einbau in den Verfüllkörper ist unzulässig. 

 

Festsetzung der Verwaltungsgebühr 

 

Die Verwaltungsgebühr ergibt sich aus § 9 des Gebührengesetzes für das Land 

Nordrhein-Westfalen - GebG NW - vom 23.11.1971 (GV NW S. 354), zuletzt geän-

dert durch Gesetz vom 19.03.1985 (GV NW S. 257) in Verbindung mit § 1 der Allge-

meinen Verwaltungsgebührenordnung vom 05.08.1990 (GV NW S. 924) in der Fas-

sung vom 12.07.2001 (GV NW S. 414), Tarifstelle 28.3.3. 

 

Sie wird auf 

 

2.000,--€ 

 

festgesetzt. 

 

Diese ist innerhalb von 4 Wochen nach Zustellung dieses Bescheides auf eines der 

angegebenen Konten der Kreiskasse unter Angabe des Kassenzeichens 064 058 

410/1164 zu zahlen. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Klage erho-

ben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 

beim Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf, zu erhe-

ben.  

Wird die Klage schriftlich eingelegt, so ist die Frist nur gewahrt, wenn die Klage vor 

Ablauf der Frist eingegangen ist. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 
 
 
Brands 


